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1000 Jahre Wiehre
ein großes Jubiläum - Herausforderung an den Bürgerverein

¢Nun wird es ernst mit den 
Jubiläumsveranstaltungen. 
Wie bereits angekündigt, 
liegen Wochen und Monate 
des Feierns vor uns. In den 
nächsten Tagen wird der 
grüne 1000 Jahre-Wiehre-
Flyer in die Haushalte ver-
teilt, und Sie sind herzlich 
eingeladen, die angebote-
nen Veranstaltungen vielfäl-
tiger Art zu besuchen. 
Um dieses Jubiläumsjahr zu or-
ganisieren, hat der Bürgerver-
ein viele fachkundige Freibur-
ger Persönlichkeiten zur Un-
terstützung gewinnen können,
damit es ein rundherum ge-
lungenes Festprogramm wer-
den kann. Die enge Zusam-
menarbeit mit den Nachbar-
bürgervereinen stellt dabei 
eine außerordentlich gute Er-
fahrung dar. Wir werden natür-
lich die Veranstaltungen auch

immer wieder im Einzelnen 
ankündigen, jetzt sei auf die 
Wichtigsten hingewiesen: Am 
30. Mai fi ndet für Mitglieder 
und Gäste der Bürgervereine 
Mittel- und Unterwiehre, Her-
dern und Zähringen der ge-
meinsame offi zielle Festakt 
mit der Stadt im Historischen 
Kaufhaus statt, der von Herrn 
Kalchthaler als Festredner u. 
Mitgliedern des Freiburger Ba-
rockorchesters musikalisch un-
terstützt wird. Herzlichen Dank!
Am nächsten Tag, 31.05.08 
um 11.00 Uhr, sind alle Inter-
essierten willkommen bei der 
Eröffnung der dreiwöchigen 
Ausstellung „Bauen und Le-
ben im Stadtteil“, die histo-
rische und moderne Gebäu-
de nebeneinander zeigt, aber 
auch aus dem Leben in Verei-
nen und Kirchen im Stadtteil 
berichtet. Da die Ausstellung 

im ZO zu sehen ist, liegt ihr 
Schwerpunkt auf dem Gebiet 
rund um den alten Messplatz 
mit der Stadthalle. Dieses Ge-
bäude und seine Geschichte, 
dessen angeblich beschlos-
sener Abriss immer wieder 
von städtischer Seite behaup-
tet aber niemals als Gemein-
deratsbeschluss festgelegt 
wurde, liegt den Kennern sehr 
am Herzen und wird im ZO 
gezeigt. Wir freuen uns über 
zahlreiche Leihgaben, die frü-
he Bewirtung und Gasthäuser 
sowie die Anfänge der Indus-
trialisierung in der Oberau und 
Bauten im Stadtteil themati-
sieren. Das ZO und das Stadt-
planungsamt unterstützt un-
sere Ideen großzügig.
Eine Veranstaltung liegt mir 
besonders am Herzen: 
Am Abend desselben Tages, 
31.05.08 / 20 Uhr müssen Sie 

MI | 21.05. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch 
Ort und Thema bitte erfragen
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JUBILÄUM 1000 Jahre Wiehre

SA | 24.05. | 11.00  Uhr
Geschichtlicher Rundgang „Alter 
Meßplatz“, ZO-Brunnenplatz 

FR  | 30.05. | 19.00  Uhr
Gemeinsamer Festakt im Histori-
schen Kaufhaus

SA |  31.05. | 11.00 Uhr
Eröffnung Historische Ausstel-
lung im ZO

SA |  07.06. | 15.00 Uhr
Geschichtlicher Rundgang / Alter

Meßplatz. Treff punkt: Wilhelm-

Eschle-Platz/Mutterbrunnen 

 

+++ Weitere Themen +++

...als die Messe noch auf dem „alten“ Messplatz war (Foto von 1980)         

W I R  L A D E N  S I E  H E R Z L I C H  E I N  z u r  Ü B E R R A S C H U N G S - S T U N D E
W i l h e l m - E s c h l e - P l a t z  b e i m  G a s t h a u s  S c h ü t z e n  a m  3 1 .  M a i  0 8  u m  2 0 . 0 0  U h r

Nur bei trockenem Wetter. Kommen Sie zahlreich und neugierig!
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30.05. / 19.00 Gemeinsamer Festakt im Historischen Kaufhaus mit 
 Mittel-/Unterwiehre, Herdern und Zähringen

31.05. / 11.00 Eröffnung Historische Ausstellung im ZO

31.05. / 20.00 Überraschungs-Stunde / Wilhelm-Eschle-Platz

07.06. / 15.00 Geschichtlicher Rundgang Bereich Alter Meßplatz
 Herr Korthaus / Treffpunkt: Wilhelm-Eschle-Platz
 Mutterbrunnen 

18.06. / 18.00  Führung: Hexenwegle / Herr Scheck
 Treffpunkt:  „Gasthaus Storchen“

5./6.07./18.00 24-Std-Lauf für Kinderrechte mit einer BV-Mannschaft   
 Ort: Seeparkstadion

28.06. / 20.00 Kleinkunstabend in der Wodanhalle mit jungen Künstler

12.07. / 18.30 gemeinsames Fest im Kastaniengarten m. Mittel-/Unter-
 wiehre, Herdern. Mit  „Diese Wunderbare Band“ und 
 Klaus Gülker, SWR

19.07. / 11.00 Führung: Architektonische Vielfalt in der Wiehre
 Herr Daseking / Treffpunkt: Wilhelm-Eschle-Platz

08.-10.08. Jubiläums - Ganter Open Air* mit Katie Melua 
 (Karten: www.KOKO.de), Ganter Hoffest*

5.-7.09. /19.00 10. Dreisamhock, Ganter-Biergarten

06.09. / 11.00 Führung: Dreisambrücken, Historisches Backstein-
 käse-Essen / Treffpunkt: Eingang Ganterbiergarten

19.09. / 16.00 Baugeschichte der Oberwiehre / Herr Kalchthaler
 Treffpunkt: Alter Wiehre Bahnhof

20.09. / 09.00 Natur in der Wiehre - Thema „Herbst“ / Frau Friederich
 Treffpunkt: Bahnhäuschen/Schranke Mösle

14.11. / 19.30 Festliches Abschlusskonzert mit jungen Künstlern,   
 Maria Hilf Saal

Eintritt frei außer*
Spenden zu allen kostenfreien Veranstaltungen herzlich erbeten

JUBILÄUMSPROGRAMM  2008

die Daumen drücken, dass es 
trocken ist, denn am Wilhelm-
Eschle-Platz u. dem Garten-
des historischen Gasthauses 
zum Schützen wird für Sie alle
eine Jubiläums-Überraschung
vorbereitet. Seien Sie neugie-
rig und bringen Sie Ihre Nach-
barn mit!
In mehreren Führungen zur 
Stadtgeschichte können Sie 
schließlich Ihr Wissen über 
die Geschichte der Wieh-
re aus dem Almanach 1000 
Jahre Wiehre mit kundigen 
Führern vertiefen.
Der Kleinkunstabend am 28. 
Juni / 20 Uhr in der Wodanhal-
le (ohne! gleichzeitiges EM-
Spiel) traf bei jungen Künst-
lern auf großes Interesse, so 
dass ich Ihnen dies Programm 
sehr empfehlen möchte.
Gleichermaßen empfehle ich 
am 12. Juli ab 18.30 Uhr den 
gemeinsamen Hock mit den 
Nachbarn aus der Mittel- u. Un-
terwiehre und Herdern im 
Kastaniengarten und „Die-
se Wunderbare Band“, die 
mit ihren treffenden Texten 
zu den Stadtteilen Freiburgs 
einer stetig wachsenden Fan-
gemeinde schon längst ein 
Begriff ist! Wir freuen uns, 
Ihnen die Moderation des 
Abends durch Klaus Gülker, 
SWR, ankündigen zu dürfen. 
Diesmal wird Regen kein Pro-
blem sein, denn dann findet 
die Veranstaltung in der Wo-
danhalle statt.
Bald darauf, am 08.08.08 
nämlich, wird das Jubiläums 
Ganter Open Air u.a. mit Ka-
tie Melua beginnen, zu dem 
Sie jetzt bereits gerne Karten 
erwerben können unter www.
KOKO.de oder in den bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Zum 
Ganter Hoffest am Sonntag 
ist die Wiehremer Bevölke-
rung herzlich willkommen.
Wir werden in diesem Jahr 

noch ein weiteres Jubiläum 
feiern, das sei hier bereits 
erwähnt - den 10. Dreisam-
hock - im September 2008. 
Einer der Höhepunkte wird 
ein historisches Backsteinkä-
se-Essen nach der Dreisam-
Brückenführung sein.
Wie auch schon im Frühjahr 
wird Frau Gisela Friederich, 
Biologin, eine  Herbstführung
anbieten, die nicht nur auf 
die heutigen Herbstboten u. 
-gäste im Möslepark hinwei-
sen wird, sondern durchaus 
auch den Blick darauf lenkt, 
was im Park bereits vor 1000 
Jahren kreuchte, fleuchte und 
wuchs, wie sich Veränderun-
gen herausgebildet haben 
und sich neue Entwicklungen
und deren Folgen heute be-
reits ankündigen. Wie immer 
können die Sammler unter 
den Interessierten auch etwas
mit nach Hause nehmen. Treff-
punkt ist bereits um 9.00 Uhr 
am Bahnhäusle/Oberriederstr.
Den Ausklang bildet schließ-
lich das feierliche Abschluss-
konzert im November im 
Maria Hilf Saal, wo wir ja 
das Jubiläumsjahr mit dem 
Neujahrsempfang begonnen 
haben. Auch dieses Konzert 
wird mit jungen Musikern 
aus den Schulen im Stadt-
teil und der Jugendmusik-
schule gestaltet. Wir stel-
len uns im Anschluss einen 
kreativen Rückblick auf das 
Jubiläumsjahr vor und einen
kleinen Empfang, zu dem alle
willkommen sind. 

Bei den eigenen Veranstal-
tungen haben wir in diesem 
Jubiläumsprogramm (siehe 
rechts) auf Eintrittsgelder ver-
zichtet, wünschen uns aber 
natürlich Ihre zahlreichen 
Spenden bei allen Terminen, 
um die Unkosten zu decken.

Heidrun Sieß, BV

1000 Jahre Wiehre…

Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried · ( 07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthaus zumLöwen Geroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten Ihnen mittags und abends
• Badisch-alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  
• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte
• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice
• Gartenwirtschaft  /  Nebenzimmer für alle Anlässe
• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
• NEU: Liegestühle auf der Wiese zum Sonnenbaden!

Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.30 Uhr
Ruhetag: Montag  /  Dienstag ab 15.00 Uhr geöffnet! 

Irmg. Frey-Maier

B Ü R G E R V E R E I N

Historische Ausstellung

Bauen und Leben im Stadtteil
Eröffnung 31.05. / 11.00 Uhr im ZO

¢ Unser langjähriges Vor-
standsmitglied Bernd De-
witz, der nicht nur die Redak-
tion des Bürgerblattes in den 
Jahren 2006 und 2007 inne 
hatte, sondern als Kassie-
rer auch die Kasse auf einen 
guten Stand gebracht hat, 

Änderung im Vorstand des 
Bürgervereins

musste aus beruflichen Grün-
den seine Ämter im Bürger-
vereinsvorstand aufgeben. 
Wir danken ihm für seinen 
unermüdlichen, umsichtigen 
Einsatz! 
Die Kasse führt nun kommis-
sarisch Kai Schröder-Klings. 

Heidrun Sieß, BV
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www.oberwiehre-waldsee.de

24 Std.-Lauf am 5. / 6. Juli 08
Läufer/innen u. Spender dringend gesucht

zu erlaufen. Welche Kinder-
projekte gefördert werden, 
werden wir in der nächsten 
Ausgabe des Bürgerblattes 
veröffentlichen. jeder Euro 
ist willkommen. Spenden Sie 
für das Team des Bürgerver-
eins und eine gute Sache. 
Bitte überweisen Sie Ihre 
Sende auf das Spendenkon-
to des Bürgerverein Ober-
wiehre-Waldsee e.V. bei der 
Sparkasse Freiburg, Konto-
Nr.12495177, BLZ 68050101. 
Bitte geben Sie als Spen-
denzweck „24-h-Lauf 2008“ 
an. Bei Spenden bis zu 100 
Euro gilt der Überweisungs-
beleg als Spendenbeschei-
nigung.
Und nochmals die Bitte:
Unterstützen Sie uns mit 
Spenden oder als aktive Läu-
ferin oder Läufer.

F. Nehrwein, BV

¢ Der Bürgerverein betei-
ligt sich wie im vergange-
nen Jahr wieder mit einer 
Mannschaft am 24 Stun-
den Lauf für Kinderrechte. 
Am 5. Juli ab 18.00 Uhr bis 
6. Juli um 18.00 Uhr dre-
hen wir wieder Runden. Für 
diese Aufgabe suchen wir 
noch lauffreudige und -fähige 
Männer und Frauen jeglichen 
Alters. Falls Sie Lust haben, 
uns laufend zu unterstützen, 
melden Sie sich bitte telefo-
nisch bei Friedhelm Nehrwein 
(4766631) oder per Email:
fnehrwein@web.de. Wir freu-
en uns auf jeden Kilometer 
oder jede Minute, die Sie mit 
uns laufen. Auch Gruppen 
sind herzlich willkommen. 
Zweck des 24 Stunden Lau-
fes ist es, soviel wie möglich 
an Spenden für die Aktion 

Eine Zahl hält das Land in Atem:
Mit 16 Millionen € hat die 123. Lotterie den Rekordgewinn
der SKL-Geschichte! Zudem wächst jeden ersten Samstag im
Monat der Top-Gewinn um 1 Million bis auf 6 Millionen€.
Außerdem wird täglich mindestens 1 Million € verlost –
komplett oder als 1.000 x 1.000€. So werden Wünsche wahr.

Spiel mit Vernunft
Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: 
Informationen über Spielsucht finden Sie unter www.skl.de 
oder 0800–2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem Inland).
SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

Spiel mit Vernunft
Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: 
Informationen über Spielsucht finden Sie unter www.skl.de 
oder 0800-2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem Inland).
SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

Gewinnchance für den Höchstgewinn = 1:2,5 Mio. Maximales finanzielles Verlustrisiko = Loseinsatz.

215824_SKL-280_AZ_2_TZ_SW  18.03.2008  18:16 Uhr  Seite 1

Verkaufsstelle der SKL Frank Ernst in Oberlinden
Herrenstraße 62, 79098 Freiburg, Telefon 0761/ 20 22 033

Freiburger Waisenkinder-
projekt in Äthiopien

der Stadt dringend erforder-
lich. Es werden inhaltliche 
und strukturelle Entwicklun-
gen besprochen, Prioritäten 
diskutiert und es wird ge-
prüft, dass Spendengelder 
sinnvoll eingesetzt sind und 
den Kindern und Jugendli-
chen zugute kommen. 
Bei Aufnahme wird jedes 
Kind auf HIV getestet. Dank 
der ausreichenden Versor-
gung mit Moskitonetzen gab 
es keine Malariafälle mehr. 
Der durchweg gute gesund-
heitliche Zustand der Kinder 
ist u.a. auf eine Nahrungs-
umstellung mit bevorzugt 
Gemüse, Obst und Vollkorn-
produkten zurückzuführen, 
allerdings musste das Bud-
get für Nahrungsmittel kräftig 
angehoben werden. 
Die Kinder besuchen eine ex-
terne Ganztagsschule. Ende 
Januar fanden die Halbjah-
res-Examen statt. Die guten 
Ergebnisse sind auch darauf 
zurückzuführen, dass Fach-
kräfte angestellt wurden, die 
Förderunterricht erteilen und 
die Hausaufgabenbetreuung 
übernehmen. Dies ist um-
so dringlicher, da Kinder bis 
zur Aufnahme nur selten die 
Schule besucht haben.
Schul- und Berufsausbildung 
aber sind die Grundlage für ein
eigenverantwortliches, selb-
ständiges Leben. Hierfür set-
zen sich die Mitglieder des 
Fördervereins ein. 

Für gerade mal 10 € mo-
natlich können Schulgeld 
bezahlt, Schulkleidung, Bü-
cher u. Arbeitsmaterial an-
geschafft und für 20 € oder 
30 € kann eine Patenschaft 
übernommen werden.
Wer neugierig geworden ist 
und mehr wissen möchte, 
erhält weitere Informationen 
unter www.kinderprojekt-
awassa.de oder Tel. 2854849

Christa Schmidt, BV

¢ Marie Vogelsang ist im 
Januar zum 5. Mal nach 
Äthiopien geflogen und hat 
das Kinderprojekt in Awas-
sa im Süden Äthiopiens 
besucht. Am Frauenstamm-
tisch (des Bürgervereins, 
Anmerk. d. Red) berichtet 
sie von ihren Erfahrungen 
während des 4wöchigen 
Aufenthalts u. der Entwick-
lung des Projekts. Seit 4
Jahren ist sie Patin eines Wai-
senkindes. Sie ist Vorstands-
mitglied im „Freiburger För-
derverein“ und hier zustän-
dig für die Organisation 
und Betreuung von Paten. 
Mittlerweile sind es 54 Paten, 
die „mit wenig Geld viel be-
wirken“ so Frau Vogelsang. 
Das Projekt wird von drei 
Fördervereinen und der 
Dachorganisation „SOS En-
fants Ethiopia“ fi nanziert. 
Gegründet wurde es 1999 
von der Äthiopierin Aster 
Bekele-Dabels, die seit 25 
Jahren in Freiburg lebt. 61 
Waisenkinder haben nach 
dem Tod ihrer Eltern, die an 
Aids, aber auch an Tuberku-
lose oder Malaria gestorben 
sind, ihr Zuhause gefunden. 
Sie haben zu essen, gehen 
in die Schule, werden medizi-
nisch versorgt, pädagogisch 
betreut und können seit 06 
eine handwerkliche Ausbil-
dung machen. Letzteres 
wurde möglich, nachdem 
die Bundesregierung 37.000 
€ zur Verfügung stellte. Der 
Freiburger   Förderverein hat 
12.000 € Eigenleistung auf-
gebracht. Im vergangenen 
Jahr haben die ersten 38 
Jugendlichen ihre staatliche 
Prüfung als Schreiner, Elek-
triker, Metall- und Computer-
fachleute bestanden. 
Der alljährliche Besuch der 
Mitglieder des Fördervereins 
ist wichtig, einerseits, um mit 
den Kindern und Jugendli-
chen im Kontakt zu bleiben, 
zum anderen ist der kontinu-
ierliche Austausch mit dem 
Geschäftsführer, den (aus-
schließlich äthiopischen) Mit-
arbeitern und den Vertretern 

Der Almanach 
ist für 19,80 € 
direkt beim BV oder 
ab sofort bei der 
Sparkassen-Filiale im 
Zentrum Oberwiehre (ZO) 
zu erwerben.
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¢ OBERWIEHRE: Regen, Graupel, Eiseskälte und Sturm 
– so lauteten die negativen Wetterprognosen für den fünften 
Freiburgmarathon und Halbmarathon am 6. April. Entspre-
chend war auch die Stimmung am Vorabend, als der Bürger-
verein letzte Vorbereitungen für das 2. Marathonfest auf der 
Oberaubrücke traf. Umso angenehmer überrascht waren alle 
Beteiligten, als es trotz aller Unkenrufe trocken blieb, ja sogar 
manchmal die Sonne hervorkam und zumindest für die Läufer 
angenehme Temperaturen von um die 10 Grad herrschten.

Die Band Unit5, um das Vorstandsmitglied Theo Kästle, heizte 
mit einem super Sound Läufern wie Zuschauern mit Hits wie 
„Keep on running“ ein. Marathonwürdige Ausdauer bewies 
die Band auch indem sie von 11 Uhr bis fast 16 Uhr spielte.

Friedhelm Nehrwein machte in bewährter Manier den Stadi-
onsprecher und kitzelte das Letzte aus den Läufern heraus.

Eine tolle Leistung vollbrachten insbesondere auch die Läu-
fer des Bürgervereinsteams: Die Vorstandsmitglieder Helmuth 
Thoma, der eine äußerst respektable Zeit von 3:27 Stunden 
für den Marathon brauchte, gefolgt von Mathias Stuck. Der 
Landtagsabgeordnete Dr. Klaus Schüle, Dirk Blens und Kai 
Schröder-Klings liefen im Halbmarathon für das Bürgerverein-
steam.

Großer Dank gilt auch dem Pächter des Ganterbiergartens 
Gerhard Spiecker, der uns mit gern genutzten Liegestühlen, 
Tischen und Sonnenschirmen, die notfalls auch als Regen-
schirme getaugt hätten, aushalf.

Zum Schluss waren sich alle einig: Nächstes Jahr sind wir 
wieder auf der Oberaubrücke!            

Redaktion

Die Wiehre rockt.
Marathonfest des Bürgervereins – 2. Auffl age.

Aufmerksame 
Zuschauerin

Der Kommentator 
und sein Souffl eur

Lustig, lautstark, langausdauernd - 
Die Band Unit5

Prominenz

Almanach trifft Marathon

Der Bürgerverein

Besprechung 
erster 
Zwischen-
ergebenisse

Nette 
Zaungäste

„Keep on running“

Luis und Linus 

Die Wiehre rockt.
Keep on running 

Marathon 
nachbarschaftlich
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Die Begeisterungsfähigkeit 
trägt deine Hoffnungen 
empor zu den Sternen. 
Sie ist das Funkeln in 
deinen Augen, die 
Beschwingtheit deines 
Ganges, der Druck deiner 
Hand und der Wille und 
die Entschlossenheit, 
deine Wünsche in 
die Tat umzusetzen.

Henry Ford, 1863-1947

     
Therapie & Prävention
•  TTB-Check: Analyse des Bewegegungsapparates
•  Schmerzgruppe-Aktiv gegen den Schmerz
•  Neurologische Reha
•  Rückenschule / Rücken Fit
•  Funktionelles Gerätetraining
•  FreiesTraining / Gerätetraining
•  Nordic Walking

Hansjakobstr. 66 · 79117 Freiburg
Tel. 0761/70 14 41 ·  Fax 70 15 51
www.prax is team- l indner.de

MANUELLE THERAPIE - MAITLAND - BOBATH - VISCERALE OSTEOPATHIE - CRANIOSACRALE THERAPIE LYMPHDRAINAGE - PRÄVENTION

            Therapie durch 
Training & Bewegung
probieren Sie es aus…
• GUTSCHEIN für 2 freie Trainingseinheiten...auch samstags!

Wieviel 
   Bewegung haben 
   Sie denn noch?

Kennen Sie den...

Oder den...

Marathon lustig

Marathon 
politisch

…auch von hinten sportlich

er lief 
und lief 
und lief...

…nicht mehr 
aufmerksame
Zuschauerin

…NR. 510
auch das 

„ZO“ 
läuft mit

Impressionen vom Marathonfest des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V. beim 5. Freiburg-Marathon am 6. April 

Nachwuchsläuferinnen

...s‘Sprüchle

Fotos: 
Blens, Thoma, Sieß, Engel
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B Ü R G E R V E R E I N P R A X I S T A F E L

Dr. med. Konrad Rosset
Arzt für Allgemeinmedizin

Schwarzwaldstraße 1  •  79117 Freiburg
direkt an der Haltestelle Schwabentorbrücke

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit Fr. Willrich

☎ 72851
Mo - Fr 8.30 - 12.30
Di + Do 16.30 - 18.00

Praxis  für  Osteopathie  
                                       Sebastian Zaumbrecher 

     
                                                        Craniosacrale Therapie   
                         Viscerale & Parietale Osteopathie    
                                                     Chirotherapie 

                             Kunzenweg 25 (Nähe PH) 
                          FR - Littenweiler / Waldsee 

                                       Tel: 0761 – 67 500 

www.osteopathiepraxis-freiburg.de

Möslestraße 9 • 79117 Freiburg • ( 07 61 / 7 67 85 22
Basler Straße 31a • 79312 Emmendingen • ( 0 76 41 / 95 71 50

Pfl egePlus@breisnet-online.de

• Grund- und Behandlungspfl ege

• Wundmanagement

• Indiviuelle Beratung

• Pfl egeschulung

• Hauswirtschaftl. Hilfe

Vom gefürchteten oder 
ersehnten Blick über den 

Gartenzaun
Der Bürgerverein hat die Menschen im Neuquar-
tier am Wiehrebahnhof nun auch offi ziell begrüßt

¢ Die Stühle wurden knapp 
im neuen Turnhallenfoyer 
der St. Ursula Schulen, mit 
solch breiter Resonanz hat-
te kaum jemand gerechnet; 
über 70 Interessierte kamen
zum Begrüßungsabend des
Bürgervereins für die Men-
schen im neuen Quartier un-
terhalb des Wasserschlöss-
les, das durch den Bebau-
ungsplan bisher auf den 
etwas holprigen Namen 
„Wohngebiet östlich Wiehre-
bahnhof“ hört. 

Die gewünschte Suche nach 
anderen Namensvorschlägen
kam aber gar nicht mehr zu-
stande, weil der gut zweiein-
halbstündige Abend derart 
angefüllt war mit Diskussio-
nen zu Städtebau und Ge-
staltung, VAG-Anbindung 
und Car-Sharing, ruhendem 
und beunruhigendem Ver-
kehr, Straßenbegrünung und 
Sternwaldwiese.

Für Gastgeberin und Gäste 
war es eine Premiere: Nie zu-
vor war der Bürgerverein zu 
Gast in den St. Ursula Schu-
len; auch andere Kontakte 

hatte es bisher kaum gege-
ben. Das soll sich jetzt än-
dern: „Vielleicht ist dies ja der 
Auftakt einer neuen Zusam-
menarbeit“, meinte Schullei-
terin Christiane Rieger-Stump 
nach der Veranstaltung – es 
wäre vermutlich nicht die ein-
zig greifbare Folge dieses 
Abends. Denn auch die Stadt-
verwaltung war zahlreich ver-
treten: Thomas Fabian erläu-
terte fürs Stadtplanungsamt 
Einzelheiten des Bebauungs-
plans, dessen gestalterische 

Umsetzung naturgemäß ein 
zwiespältiges Echo fand. Be-
redtes Beispiel für die Un-
möglichkeit, es allen recht zu 
machen, war ein längerer Dis-
kurs über die richtige Höhe 
der Einfriedungen: Während 
sich manche Gartennutzer 
von einem 1,40m hohen Zaun 
in ihrer Privatsphäre kaum 
hinreichend geschützt fühlen, 
empfi nden andere densel-
ben als ärgerliches Hindernis 
beim Plausch mit der Nach-
barschaft.

Breiten Konsens gab es da-
gegen bei den meisten Ver-

kehrsthemen: Günter Dännart 
vom GuT (Garten- und Tief-
bauamt) wurde mit zahlrei-
chen Forderungen und Anre-
gungen zur konsequenteren 
Durchsetzung des Spielstra-
ßenkonzepts konfrontiert: 
Während das rechtswidrige 
Parken nach einigen Knöll-
chen-Rundgängen deutlich 
abgenommen hat, wird nach 
allgemeiner Beobachtung 
häufi g viel zu schnell gefahren 
– dabei ist in Spielstraßen (die 
im Amtsdeutsch „Verkehrs-
beruhigte Bereiche“ heißen) 
Schrittgeschwindigkeit das 
Gebot der (Tag- und Nacht-) 
Stunde. Zusätzliche Markie-
rungen und Tempokontrollen 
sollen hier Abhilfe schaffen.
So einfach lässt sich ein an-
deres Problem nicht lösen: 

Martin Leser (ebenfalls GuT) 
sprach doppeldeutig vom 
„Dauerbrenner Sternwaldwie-
se“ und musste bekennen, 
dass den hier zweifelsfrei be-
stehenden Nutzungskonfl ik-
ten kurzfristig kaum beizu-
kommen ist. 

Bei allem Ärger über die von 
dort stammenden Rauch- 
und Lärmbelästigungen war 
am Ende eines aber auch klar 
mehrheitsfähig: 
Die Sternwaldwiese muss eine 
offene Spiel- und Erholungs-
fl äche bleiben. Schließlich 
gibt es in der Neubausiedlung 
selbst genügend Liebhaber 
dieser meist lauschigen Flä-
che – und zwar beileibe nicht 
nur Kinder und Jugendliche...

Helmut Thoma, Red.

„Spielstraße als Rennpiste“ - so empfi nden zumindest viele Menschen 
im neuen Wohnquartier unterm Wasserschlössle die Ausgestaltung der 
Richard-Kuenzer-Straße, deren Breite und schnurgerader Verlauf regel-
recht dazu einlade, die hier geltende „Schrittgeschwindigkeit“ zu igno-
rieren.
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StadtTEILkonferenz 
zum Beteiligungshaushalt

¢  StadtTEILkonferenz zum
Beteiligungshaushalt am 
Samstag, 31. Mai, 14 Uhr 
im Treffpunkt Bürgerschaft-
liches Engagement im Zen-
trum Oberwiehre. 
Wie bereits ausführlich in 
der April-Ausgabe des Bür-
gerblattes berichtet, führt die 
Stadt Freiburg im Moment 
zum ersten Mal ein Verfahren 
zur Beteiligung der Bürger an 
der Erstellung des Haushalts-
plans für die Jahre 2009 und 
2010 durch. Dieses Verfahren 
besteht aus einer repräsenta-
tiven Umfrage, einem Inter-
netforum (www.beteiligungs-
haushalt.freiburg.de) und 
einer abschließenden Groß-
veranstaltung mit bis zu 400 
Teilnehmern, genannt Stadt-
konferenz, am 20./21. Juni.
Die Freiburger SPD hat es 
zwar grundsätzlich begrüßt, 
dass Freiburg endlich auch 
einen “Beteiligungshaushalt“ 
bekommt, wie ihn viele ande-
re Städte bereits seit Jahren 
haben. Doch hat sie an dem 
von der Stadtverwaltung ent-
wickelten Verfahren schwe-
re Mängel ausgemacht. Der 
schwerwiegendste ist die feh-
lende Niederschwelligkeit.
Denn eine zentrale Großver-
anstaltung über zwei Tage, zu 
der man sich bereits Wochen 
vorher anmelden muss und 
ein Internetforum wird nur 
eine Minderheit ansprechen, 
nämlich nur diejenigen, die 
über einen Internetanschluss, 
genügend Zeit für eine zwei-

tägige Konferenz u. Interes-
se am gesamtstädtischen 
Haushalt verfügen. Durch ein 
Verfahren wie dieses werden 
also (wieder einmal) etliche 
Bürgerinnen und Bürger aus-
geschlossen. 
Für die Freiburger Sozialde-
mokratie sieht die Ermögli-
chung von Teilhabe anders 
aus. Notwendig wären viel-
mehr Angebote, die die Bür-
ger dort abholen, wo sie sind, 
also vor allem die Möglichkeit 
vor Ort u. auf Augenhöhe ins 
Gespräch zu kommen über 
die konkreten Auswirkungen 
des städtischen Haushaltes 
im Stadtteil. Und genau da-
zu lädt die SPD Oberwiehre-
Waldsee Sie am Sa., 31. Mai 
ab 14 Uhr in den Treffpunkt 
Bürgerschaftliches Engage-
ment im Zentrum Oberwiehre 
ein; zur StadtTEILkonferenz 
zum Beteiligungshaushalt! 
Einleitend wird SPD-Bürger-
meister Ulrich von Kirchbach 
den städtischen Haushalt auf 
den Stadtteil Oberwiehre-
Waldsee herunter brechen, 
er wird also darstellen wohin 
und in welcher Höhe städti-
sche Gelder in den Stadtteil 
fließen. Auf dieser Grundla-
ge soll dann eine offene Dis-
kussion stattfinden, darüber 
wo im Stadtteil mehr Gelder 
ausgegeben werden und wo 
eventuell sogar Gelder einge-
spart werden sollen. Die Er-
gebnisse der Veranstaltung 
werden anschließend von der 
Freiburger SPD in die Haus-
haltsplanerstellung einge-
bracht.
Für Weitere Informationen:
Kai.Schroeder-Klings@SPD-
Online.de oder Tel. 2045414

Kai Schröder-Klings
Vorsitz. SPD Oberwiehre-Waldsee 

Vorstandsmitglied SPD Freiburg

PA R T E I E N

¢ “Freiburgs Radlerinnen 
und Radler können sich 
freuen“, so der Fraktions-
vorsitzende der Freiburger 
CDU, Wendelin Graf von 
Kageneck. Denn Dank des 
CDU-Masterplanes, der vom 
Gemeinderat beschlossen 
wurde, können nun 400.000 €
mehr für die Sanierungs- und 
Sicherheitsmaßnahmen im 
Radverkehr verwendet wer-
den. Zusammen mit dem von 
der CDU mit initiierten Kli-
maschutzprogramm und an-
deren Mitteln können nun im 
Jahr 2008 rund 840.000 € für
die Freiburger Radwege ver-
wendet werden. „Jetzt zeigt 
sich konkret, dass der Master-
plan für viele Freiburgerin-
nen und Freiburger ein gro-
ßer Gewinn ist“, so Graf von 
Kageneck.
„Der Gemeinderat hat sich der
Klimaschutzinitiative von Bun-
deskanzlerin Merkel ange-
schlossen und das Ziel von 
40% CO2-Einsparung bis zum
Jahr 2030 beschlossen. Dies 
schaffen wir nicht ohne eine 
weitere Förderung des Rad-
verkehrs in unserer Stadt“, 
so Graf von Kageneck. Des-
halb sei die nun auf Antrag 

von CDU, Grünen und Freien
Wählern von Verkehrsbürger-
meister Otto Neideck vorge-
legte Förderung des Radver-
kehrs vor allem durch Master-
plan-Mittel nur folgerichtig. 
„Endlich kann auch durch eine
Rampe der südliche Dreisam-
uferradweg an die Ochsen-
brücke angebunden werden“, 
freut sich der CDU-Fraktions-
vorsitzende. Aus Sicht der 
CDU ein „absoluter Gewinn“, 
nicht nur für die Radfahrer, 
vor allem mit Kinderanhän-
ger, sondern auch für Mütter 
und Väter mit Kinderwagen 
oder Menschen mit Behinde-
rung. „Wir sind froh, dass wir
diese Lücke im städtischen
Radverkehrsnetz nun schlie-
ßen konnten“, so Graf v. Ka-
geneck. Gerade der Radweg 
entlang der Dreisam sei eine 
wichtige Fahrradverkehrsa-
der. „Wir hoffen, dass wir auch 
hinsichtlich der Beleuchtung 
in nächster Zeit Fortschritte 
machen werden“,
so Graf v. Kageneck. „Wir se-
hen im Radverkehr trotz des 
bereits großen Anteils am 
Freiburger Verkehr immer 
noch weitere Potentiale für 
den Klimaschutz“.

PM CDU Stadtratsfraktion

Dank CDU-Masterplan mehr 
Sicherheit für die Radfahrer

Radwegenetz wird ausgebaut

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

WINFRIED WERNE Mitglied 
im

79117 Freiburg
Lindenmattenstraße 25

Kompetent in 
 Haus- und Grundbesitz

®
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Die Umweltstadt soll mit gutem Beispiel vorangehen:

Klimaausgleich für unvermeidbare Flugreisen
¢ Anlässlich der Flugreise 
einer städtischen Delega-
tion zur Intersolar-Messe 
nach San Francisco im Juli 
haben wir die Stadt Freiburg 
aufgefordert, künftig ge-
nerell bei unvermeidbaren 
Flugreisen von VertreterIn-
nen der Stadt und ihrer Ge-
sellschaften einen finanziel-
len CO2-Ausgleich zu leis-
ten. Es ist bekannt, dass be-
sonders Fernflugreisen erheb-
liche Mengen an CO2 verur-
sachen und mit zunehmender
Tendenz zum Treibhauseffekt-
und zur Gefährdung des Welt-
klimas beitragen. Ein einziger
langer Fernflug kann pro Flug-
gast schon dieselbe Menge 
an CO2 verursachen, die an-
sonsten ein Mensch durch-
schnittlich im gesamten Jahr 
durch Konsum, Ernährung, 
Heizung, Mobilität etc. produ-
ziert (im Durchschnitt pro Per-

son rund 10 Tonnen CO2/Jahr
in Deutschland). Um ansatz-
weise einen Ausgleich für der-
artige CO2-Emis-sionen zu 
erreichen, gibt es die Möglich-
keit eines freiwilligen finan-
ziellen Kompensationsbeitra-
ges an Organisationen wie 
atmosfair (www.atmosfair.de)
oder myclimate (www.myc-
limate.org). Diese investie-
ren Klimaschutzbeiträge von 
Flugreisenden zweckgebun-
den in kontrollierte Klima-
schutzprojekte, um so Klima-
gase mit vergleichbarer Klima-
wirkung einzusparen. Bei ei-
nem langen Fernflug, z.B. ei-
nem Hin- u. Rückflug nach San 
Francisco, würde eine freiwil-
lige Klimaschutzabgabe von 
150 € pro Ticket für den Aus-
gleich von 6.400 kg entstehen-
dem CO2 fällig, von Frankfurt 
nach Mallorca und zurück
würden 17 € für 700 kg verur-

ab Januar

ab September

 ab Nov.

sachten CO2-Ausstoß anfal-
len. Angesichts der bevorste-
henden Pfingstreisezeit wäre 
zu wünschen, dass viele, die 
meinen, auf einen Urlaubsflug 
nicht verzichten zu können, 
zumindest ein Ausgleichsan-
gebot über die genannten 
Organisationen wahrnehmen! 
Für den Einflussbereich der 
Stadt Freiburg hat unsere 
Fraktion den OB aufgefordert, 
dass künftig für alle (Dienst-)
Flugreisen eine solche freiwil-
lige Klimaschutzabgabe be-
zahlt wird. Geprüft werden soll
auch die Option eines eigenen
Sonderkontos bei der Stadt 
Freiburg, auf dem die entspre-
chenden Beträge zweckge-
bunden für konkrete Klima-
schutzprojekte hier vor Ort ein-
gezahlt werden könnten. Weil 
ein Verzicht auf Flugreisen 
dem Klimaschutz selbstver-
ständlich am besten dient, ha-

ben wir die Stadtverwaltung 
aufgefordert, verstärkt dar-
auf zu achten, dass in jedem 
Einzelfall sorgfältig geprüft 
wird, ob ein Flug überhaupt 
erforderlich ist u. ob ggf. ak-
zeptable u. umweltfreundli-
chere Alternativen bestehen.
Auch eine Verringerung der 
Teilnehmerzahl notwendiger
Flüge dient diesem Ziel und 
kann darüber hinaus die Mehr-
kosten für anfallende Klima-
schutzabgaben finanzieren
bzw. sogar überkompensie-
ren. Der OB hat die Vorschlä-
ge im Grundsatz begrüßt und 
die Verwaltung mit der Prü-
fung einer entsprechenden 
Konzeption beauftragt. Auf 
das Ergebnis sind wir ge-
spannt und hoffen auf eine 
baldige Umsetzung.     
    

Eckart Friebis
Stadtrat der GRÜNEN



 Mai 08 BÜRGERBLATT   l   9

Einkaufen leicht gemacht. 
Mit dem Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-Privatkredit ist die
clevere Finanzierung für Autos, Möbel und vieles mehr. Mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und
der schnellen Bearbeitung gehen Ihre Träume leichter in Erfüllung. www.sparkasse-freiburg.de

5,75%*
* 5,90 % effektiver Jahreszins.

Zinssatz abhängig von Ihrer Bonität.
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In strömendem Regen nach Schätzen 
buddeln – 

Einweihung des neuen 
Spielplatzes Hirzbergspange

¢ Aus der angestrebten Fer-
tigstellung Ende des letzen 
Herbstes wurde zwar leider
nichts, dafür war die Eröff-
nung es neuen, naturnahen 
Kinderspielplatzes Hirz-
bergspange umso glanz-
voller – im wahrsten Sinne
des Wortes: Ein Bagger hat-
te eine ganze Schaufel voll 
Sand mit riesigen Glasmur-
meln vor die Füße der be-
geisterten Kinder gekippt, 
die sie alle ausbuddeln und
als Andenken mit nach Hause
nehmen durften. „Mit dem 
neuen attraktiven Spielplatz 
wird im Freiburger Osten das 
Angebot an Grün- u. Spielflä-
chen weiter ausgebaut. Er ist 
für verschiedene Altersklas-
sen (0-10J., Anmerk. d. Red.) 
eingerichtet...und was mich 
so richtig freut – er ist richtig 
groß!“ so Erster Bürgermeis-
ter Otto Neideck bei der offi-
ziellen Einweihung Mitte April. 

Der Platz hatte schon als Ma-
teriallager beim Bau des B31-
Tunnels sowie bei der Bebau-
ung des alten Messplatzes 
herhalten müssen. Nun ver-
teilt sich die 4800m2 große 
Fläche auf eine Ballspielwie-
se und einen Kinderspielplatz 
mit diversen Spielstationen 
und großzügigen Geländege-
staltungen, die ins Spiel mit 
einbezogen werden können.
Besonders ist auch die „Dog-
Sperre“, ein in den Eingang 
des umgebenden Zaunes 
eingebautes Gitterrost, die 
Hunden das Laufen unmög-
lich macht, ohne sie aber zu 
verletzten. Dem bei der Ein-
weihung eingeschmuggelten 
VIP-Hund, wurde dement-
sprechend auch freundlichst 
die Einmaligkeit seines Auf-
enthaltes klar gemacht, trotz 
Reinlichkeitsbeteuerung sei-
nes Herrchens.

Sabine Engel, Red.

¢ Seit Mitte April ist der Hirzbergsteg nochmals für rund 
drei Wochen gesperrt, um die Geländer-, Belags- und 
Beschichtungsarbeiten aufzubringen. Anfang Mai kann mit 
der endgültigen Öffnung des Steges gerechnet werden. 
Seit September 2007 saniert das Garten- und Tiefbauamt 
der Stadt Freiburg unter Vollsperrung den Hirzbergsteg in 
Höhe der Bleichestraße über die Dreisam, um die Stand- 
u.Verkehrssicherheit sowie die Dauerhaftigkeit des im Jahre 
1935 erbauten Steges weiterhin zu gewährleisten.

PM Stadt Freiburg

Hirzbergsteg
 nochmals rund drei Wochen für 

Restarbeiten gesperrt
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Predigerstraße 3
 0761/36534

auf aktuelle Serien
           10% Rabatt

50 Jahre
Jubiläumsangebote
vom 15.04. - 15.05.08

☎
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Großer Kinderflohmarkt im ZO
¢ Wer den großen Kin-
derflohmarkt im ZO kennt, 
weiß es längst: 
Hier können Kinder – und na-
türlich auch ihre Eltern – gut 
erhaltenes Spielzeug kaufen 
oder zu fairen Preisen zum 
Verkauf anbieten. 
Nächste Gelegenheit dazu ist 
am Samstag, 10. Mai, von 
10 bis 14 Uhr. 
Zu den Verkaufsschlagern im 
bunten Angebot zählen Spie-
le und Bücher, Puppen und 
Teddys. Gefragt sind aber auch (Miniatur-) Autos, Traktoren, Bagger, Eisenbahnen, 
Tiere und Figuren jeder Art. Wer also schönes, gut erhaltenes Spielzeug sucht oder 
einfach Spaß am Stöbern hat, sollte im ZO vorbeischauen. Dies lohnt sich gleich 
doppelt, weil zu dieser Zeit auch die „Spiel- & Spaß-Tour“ im ZO zu Gast ist. 

Hinweis: Aufgrund der großen Nachfrage können für den Kinderflohmarkt leider 
keine Verkaufsstände mehr vergeben werden.

¢ Kinder sind unermüdli-
che Forscher und Entde-
cker, die der Welt auf den 
Grund gehen wollen.  Am 
liebten tun sie dies im Spiel. 
Die Spiel- & Spaß-Tour der 
renommierten Veranstalter 
Playmobil, Elefanten-Schuhe 
und Ravensburger gibt Kin-
dern von 2–12 Jahren in idea-
ler Weise Gelegenheit dazu. 
Vom 7.-15. Mai ist sie wie-
der im ZO Zentrum Ober-
wiehre zu Gast. Sie bringt 

Begeistert spielen – und spielend lernen:

 Auf der Spiel- & Spaß-Tour
¢ Seit einigen Jahren be-
findet sich in der Wiehre die 
Musiketage im Altbau. Can-
dida Schlabach-Uhl unter-
richtet  dort  Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. 

C. Schlahbach-Uhl: Nach dem
Studium an der Musikhoch-
schule Freiburg in den Fä-
chern Fagott und Gesang 
folgten Konzerte im In- und 
Ausland. Ihr Interesse gilt 
neben der Aufführung des 
klassischen Standartre-
pertoires im Fach Gesang 
auch der Neuen Musik. Die-
se führt sie im Rahmen von 
Liederabenden und Konzer-
ten regelmäßig auf. Manche 
Uraufführung erarbeitete 
sie mit dem Komponisten. 

Ein weiterer Schwerpunkt ih-
rer Arbeit gilt der Komposi-
tion. Es entstanden Lieder 

Musiketage im Altbau 
in der Wiehre

in verschiedenen Kammer-
musikbesetzungen, welche 
Bezug auf zeitgenös-sische 
Texte nehmen. Sie un-ter-
richtet Schüler, Studenten u. 
Erwachsene in den Fächern
Gesang, Blockflöte, u. Fagott.
Im Gesang wird genauso So-
loliteratur (Lieder, Arien) erar-
beitet, wie Chorliteratur so-
wie Sprechgesang für schau-
spielernde Sänger  (z.B. Bert 
Brecht etc.). Des Weiteren 
wird Komponieren eigener 
Lieder für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder ange-
boten. - Eine Probestunde ist 
kostenfrei.

Kontaktadresse: 
Candida Schlahbach-Uhl 
Reichsgrafenstraße 15
79102 Freiburg 
Tel. / Fax 8 81 46 33
www.gesangsunterricht-frei-
burg.de

neue, altersgerecht angeleg-
te Themenwelten und viele 
interessante Spielaufgaben 
mit, die zum Mitmachen, Pro-
bieren und Lernen einladen. 
Im Spiele-Land der Spiel- & 
Spaß-Tour können Kinder 
ihre Sinne schulen oder ge-
zielt Feinmotorik, Kreativität 
und Merkfähigkeit trainieren. 
Ein pädagogisch geschultes 
Animationsteam begleitet die 
Kinder und leitet sie bei den 
Spielen an.

Hildastraße 22 • 79102 Freiburg
07 61/70 99 95 ( P vor dem Haus

Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

• SCHNELLWÄSCHEDIENST
• HANDGEBÜGELTE HEMDEN
• MANGELDIENST
• REINIGUNGSANNAHME
• ABHOLSERVICE
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wir suchen 
Personen, die bereit
sind, gelegentlich ältere
Menschen im Heim zu 
besuchen. Helfen Sie mit! 

Telefon 07661/61364
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07. – 15. Mai 2008
Mo – Sa von 10 – 20 Uhr

SPIEL- & SPASS-TOUR
 IM 

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

•  Action mit ELEFANTEN

•  Spielen mit RAVENSBURGER

•  Tierklinik und Hochzeit 

    von PLAYMOBIL

Für Kinder von 2–12 Jahren und 

deren Eltern/Großelternderen Eltern/Großeltern

Standort in der Winterer-
straße aufgeben. Nach einer 
langen Phase der Standort-
suche haben das Siedlungs-
werk Stuttgart und die Stadt 
Freiburg das St. Augustinus-
heim in ihre Planungen für 
das Bauvorhaben in der Kar-
täuserstraße aufgenommen. 
Mit der Grundsteinlegung 
Mitte April 2008 begann die 
Errichtung des Gebäudes.

Engel, Red./ PR Kiesewetter

¢ Am 02.05.2008 gastiert 
die KidsMusicalCompany 
der Emmendinger Musik-
schule musiclab mit Ihrem 
erfolgreichen HeldinnenWelt-
ReiseMusical „LosLeben“ im 
Freiburger ZO.
Die Heldin durchreist vom 
Volksfest über die Slums in 
die Welt der Reichen und die 
Welt der Religionen. Umge-
setzt wird diese Geschichte 
mit fetziger bis gefühlsvoller 
Musik und Songs mit hitver-
dächtigem Ohrwurmcharak-
ter. Dank einer Partnerschaft 
zur Firma Jako-O, die auch 
schon bei vorhergegange-
nen Aufführungen als Partner 
hilfreich zur Seite stand, wird 
das Musical jetzt auf die gro-
ße Bühne im Freiburger ZO 

Kindermusical „LosLeben“ 
im Freiburger ZO

gebracht. Die Vorstellung be-
ginnt um 19.00 Uhr auf der 
Aktionsfläche des Zentrum 
Oberwiehre. Karten für das 
Musical sind für 6,00 € in der 
Jako-O Niederlassung und im 
musiclab/ Emmendingen zu 
erhalten.                  Achim Rau

¢ Im Rahmen des Baupro-
jekts „FreiburgLeben – Woh-
nen am Schlossberg“ reali-
siert das Siedlungswerk Stutt-
gart auch ein neues Gebäude 
für das St. Augustinusheim, 
einer Einrichtung der Kinder- 
und Jugendhilfe. 
Das St. Augustinusheim, in 
dem Kinder in schwierigen 
Lebenssituationen stationär 
betreut werden, musste En-
de 2004 seinen bisherigen 

Spatenstich 
für das Augustinusheim

fon 07 61.70 16 36   •   mail@logo-werbegrafik.de

LOGOS·GESCHÄFTSPAPIERE·ANZEIGEN
VISITENKARTEN·FLYER·PLAKATE·BRO 
SCHÜREN·NEWSLETTER·EINLADUNGEN
FIRMENZEITUNGEN·PREISLISTEN·JAH 
RESBERICHTE·FESTSCHRIFT·VEREINSZEIT
UNGEN·SCHULUNGSUNTERLAGEN·FIRMEN 
SCHILDER·WERBEMITTEL·WERBEBERA 
TUNG · DTP/MAC·LAYOUT BIS DRUCK…

W E R B E G R A F I K
WERBEBERATUNG

I. MÜLLER-MUTTER
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Warten auf das neue 
Gerätehaus 

¢ Viel Arbeit gab es im ver-
gangenen Jahr für die Frei-
willige Feuerwehr, Abtei-
lung 7 Wiehre/Waldsee. Zur
diesjährigen Abteilungshaupt-
versammlung konnte der Ab-
teilungskommandant Jürgen 
Albrecht neben der gesamten 
Mannschaft auch den neuen
Leiter der Berufsfeuerwehr 
Oberbrandrat Ralf-Jörg Hoh-
loch u. den Stadtbrandmeis-
ter Bernd Schönewald, dem 
die gesamten Abteilungen der 
Freiwilligen Wehren unterste-
hen, begrüßen. In seinem Jah-
resbericht berichtete Al-
brecht, dass die Abteilung 
derzeit aus 24 aktiven Wehr-
männern besteht, die im ver-
gangenen Jahr insgesamt 
2700 Std. ehrenamtlich für 
das Gemeinwohl tätig waren. 
Neben 14 Übungen musste
auch einige Male für den 
Ernstfall ausgerückt werden. 
Insgesamt gab es acht Ein-
satzalarme, die vom Flächen-
brand am Sternwald, Keller-
brand in der Runz- u. Ebneter 
Straße bis zum brennenden 
Ölofen in der Schwarzwald-
straße reichten. Spektakulär 
war ein Dehnfugenbrand im 
Seniorenheim Rabenkopf-
siedlung. Hier konnte bereits 
wenige Minuten nach der 
Alarmierung fast die gesamte 
Mannschaft vor Ort eingesetzt 
werden. Tatkräftig wurde mit 
angepackt und die vielen äl-
teren Heimbewohner aus den 
verschiedenen Stockwerken 
evakuiert. Mit Freude aber 

auch einer gewissen Trauer 
nahm man die Ankündigung 
entgegen, dass noch im De-
zember das neue Gerätehaus 
im ehemaligen VAG-Depot 
an der Urachstraße bezogen 
werden kann. Damit endet 
dann die fast 20-jährige Ära 
des bisherigen recht zentral 
gelegenen Gerätehauses in 
der Schwarzwaldstraße (s. 
Bild von 1990, Archiv LZ7) 
gegenüber dem Alten Mess-
platz. Dieses hatte der Wieh-
remer Löschzug im Jahr 1989 
in den Räumen der ehema-
ligen Autowerkstatt Kallinich 
in mehrmonatiger Eigenarbeit 
für seine Zwecke umgebaut. 
Abschied nahm man auch von
Klaus Spohn dem langjährigen
stellvertretenden Leiter der 
Berufsfeuerwehr, der noch in 
diesem Monat in den Ruhe-
stand geht. Er war mit der 
Wehr aus der Wiehre beson-
ders verbunden und hatte mit 
einigen von ihnen beachtli-
che Leistungsprogramme mit 
Auszeichnungen von Bron-
ze bis Gold durchgezogen.
INFO-Box:  Derzeit 28 aktive 
Feuerwehrmänner (4 neu aus 
der Jugendabteilung).
Ehrungen/Beförderungen: 
Christian Janz (Oberfeuer-
wehrmann), Michael Schöf-
fing (Brandmeister), Michael 
Geng (25 Jahre aktiv, Feuer-
wehrehrenzeichen in Silber)
Kontakt: Abteilungskomman-
dant Jürgen Albrecht. Mail: 
Juergen.Albrecht@stadt.frei-
burg.de             Hans Sigmund
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Innen bunt, außen grau??
Fassaden- u. Gartenprojekt im Kinder- und Jugendtreff Haus197

¢ Das Haus197 ist der Kin-
der- u. Jugendtreff im Frei-
burger Osten, bei uns sind ver-
schiedene Kinder- u. Jugend-
gruppen zu Gast. Für unse-
re Besucher bieten wir ein ab-
wechslungsreiches u. vielfäl-
tiges Programm. Der Betrieb 
wird über ehrenamtliche Ver-
einsarbeit geleistet, die Stadt 
Freiburg fi nanziert eine 50%-
Sozialpädagogenstelle u. die 
laufenden Kosten. Alles Wei-
tere müssen und möchten 
wir auch selber organisie-
ren. Unser Haus ist inzwischen
über 100 Jahre alt. Der jahr-
zehntelange Verkehr der B31-
Ost hat deutliche Spuren hin-
terlassen, die Fassade ist er-
graut. Auch das Gelände rund
um das Haus ist noch im Dorn-

röschenschlaf. Pünktlich zu
unserem 10jährig. Vereinsju-
biläum legen wir los, unser 
Haus soll schöner werden! Im 
Jubiläumsjahr wollen wir die 
Hausfassade u. die Außenan-
lagen neu gestalten. Alleine
schaffen wir das nicht. Wir 
brauchen IHRE Hilfe: Ihr Kön-
nen, Ihr Wissen, Ihre Erfah-
rung, Ihre Zeit, Ihren Einsatz 
oder Ihre fi nanzielle Unter-
stützung! Wie? 
So können Sie mitmachen:
• Streichen der Fensterläden 

und Türen am Mi, 07.05.  
15.00 bis 20.00 Uhr

• Zum Anbringen der Wand-
farbe auf dem Gerüst vom 
Do, 1.5. bis zum So, 4.5. 
jeweils 10.00 -18.00 Uhr

• Verköstigung unserer Heim-

•Blechnerei
•Sanitäre Anlagen
•Gasheizungen

Brombergstraße 21
79102 Freiburg
Tel.   0761 / 78009 + 78000
Fax  0761 / 74626

Gegründet 1901

Inhaber: 
Baldur Bösch

30 Jahre Fliesenfachgeschäft

Werner Heintz
Fliesenlegermeister

79292 Pfaffenweiler • In den Langmatten 8
Tel. 0 76 64 / 70 55 • Fax 0 76 64 / 6 16 57

•Kompetente Beratung •Kostenloses Angebot
•Fachl. Ausführung von Fliesen-, Mosaik- u. Natursteinarbeiten

•Reparaturen •Sanierung alter Bäder und Balkone

 werkerInnen: Schenken Sie 
uns einen Kuchen oder ein 
paar Snacks an den oben 
genannten Terminen

Zu den Arbeiten auf dem Au-
ßengelände melden wir uns 
nochmals, sobald die Termi-
ne feststehen. - Sie arbeiten 
zusammen mit Jugendlichen, 
die sich fürs Berufsleben qua-
lifi zieren möchten. Wir stellen 
den Jugendlichen ein Zertifi -
kat für ihre Arbeit aus. Die Ju-
gendlichen sollen dabei den 
Zusammenhang zwischen Ar-
beitshaltung u. Vergütung er-
fahren, wir wollen Ihnen  5 € 

pro Arbeitsstunde bezahlen.
Wir freuen uns auch über eine
Geldspende: Volksbank FR,
BLZ 68090000, Kto1970100, 
Stichwort  „Projekte“, z.B. für 

Ruhe und Erholung pur

www.Rappeneck.de
( 07661-6417

Öff nungszeiten:
Tägl. 11.00 - 19.00 Uhr

Montag Ruhetag

abendliche Veranstaltungen 
nach Vereinbarung

Parkett

•Beratung / Maschineneinweisung
•Qualitäts-Pfl egemittel für Fußböden
•Öle, Wachse, umweltfreundliche Siegellacke 
•NEU: Liefer- und Abholservice

Parkettschleifmaschinen-Vermietung

0761-709760(

Beratung & Service • gerlinde.wax@t-online.de • www.wax-parkett.de

Lohn der Pfl anzaktion des Bürger-
vereins im Oktober vergangenen 
Jahres: entlang der Schützenallee 
blühen üppig die Osterglocken.

Fo
to

 H
ei

d
ru

n 
S

ie
ss

����������������������
���������������

����������
�������
����������� �
������������������
����������������
��������������������
��������������

������������
�������������������
������������������
�������������������
����������������
�����

���������
�����������������
�������������������
�������������������
����������������

���������������������
����������������������

die 100 qm große Terrasse, die
unseren wunderschönen Lin-
denbaum, ein Naturdenkmal, 
schont oder für die von den 
Jugendlichen geleisteten Ar-
beitsstunden. 20 € bedeuten 
einen Quadratmeter Terrasse 
oder vier Arbeitsstunden von 
Jugendlichen. Wenn Sie hel-
fen wollen, rufen Sie uns an: 
Herr Becker, Tel. 6967397, 
Herr Nagel, Tel. 65056, Herr 
Schwenninger, Tel. 62991 
oder schreiben Sie uns eine 
e-Mail an info@haus197.de 
Oder schauen Sie an den ge-
nannten Terminen einfach 
mal vorbei. Wir freuen uns 
und sind sehr gespannt.

Wilfried Nagel, 1. Vors. Jugend- 
und Bürgerforum e.V.

w w w . o b e r w i e h r e - w a l d s e e . d e
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¢ Dank ehrenamtlichem En-
gagement kann endlich die 
Brettspielausleihe nach langer
Pause  wieder aktiviert werden.
Nachdem durch eine Perso-
nalkürzung das Angebot nicht
mehr aufrecht gehalten wer-
de konnte, kann die Spielo-
thek nun durch das ehren-
amtliche Engagement von 
Monika Kieferle wieder auf-
genommen werden. Ab so-
fort können also wieder bis 
zu drei Brettspiele für 14 Tage 
ausgeliehen werden. Ausleih- 

Brettspiel-Spielothek 
im Haus der Jugend

u. Rückgabezeiten ist immer 
Di, von 17.00-19.30 Uhr im 
Cafe U2 im Haus der Jugend. 
Die Spiele dürfen dort auch 
gerne zum Testen im Cafe 
gespielt werden.
Wer darüber hinaus einen 
Newsletter abonnieren möch-
te, um ständig über neu ein-
getroffene Spiele informiert 
zu werden, schickt einfach ei-
ne E-Mail mit dem Stichwort 
„Spielothek-Newsletter“ an 
hausderjugend@jbw.de
Infos: Tel. 791979-21
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¢ Nach der äußerst er-
folgreichen Saison 07 müs-
sen sich die aufgestiegenen 
Mannchaften des FTC in die-
ser Saison in den jeweils hö-
heren Klassen behaupten.
Die Mannschaft der 1. Herren
will in der Oberliga mit einem
jungen Team ebenso beste-
hen, wie die der 2. Damen u.

Freiburger Tennis-Club e.V.
Mannschaftsspiele 2008

der Damen 40, die ebenfalls
in der zweithöchsten Ver-
bandsspielklasse an den Start
gehen werden. Die Damen 50 
treten in der höchsten deut-
schen Spielklasse, der 1. Re-
gionalliga, an. Auch hier ste-
hen die Chancen auf ein gu-
tes Abschneiden sehr gut.
Wieder mit dabei in der Ba-
denliga sind die Damen 1, die 
auch aufgrund von  Verstär-
kungen durch zwei Weltrang-
listenspielerinnen zu den Titel-
anwärtern zählen. Die Spiele 
der diesjährigen Medenrun-
de beginnen am Sa. 31. Mai 
/ So. 1. Juni und versprechen 
spannende und hochklassige 
Matches im Tennisstadion an 
der Schwarwaldstraße. Zu-
schauen lohnt sich! 

Frank Weller, Sportmanager FTC

1 Probestunde gratis
Tel. 07 61 / 8 81 46 33
schlabach-uhl@gmx.de

Individueller Unterricht
in der Wiehre

Gesang  Fagott  Blockflöte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Dipl. Musiklehrerin
Candida Schlabach-Uhl

Reichsgrafenstraße 15       79102 Freiburg        www.gesangsunterricht-freiburg.de

FT-Sportlerehrung 
in großem Rahmen

¢ Über 80 Sportler/innen 
wurden bei der diesjähri-
gen Sportlerehrung des 
größten Bad. Sportvereins 
geehrt. Die Anzahl der zu 
Ehrenden und Ehrengäste, 
darunter auch der Erste Bür-
germeister der Stadt Freiburg 
Otto Neideck, erforderten ei-
nen noch nie da gewesenen 
Rahmen und den Umzug in 
die größere Gymnastikhalle. 
Bürgermeister Otto Neideck 
sprach ein Grußwort, in dem 
er die Leistungsfähigkeit des 
Vereins herausstellte und mit 
der Sanierung des FT-Hal-
lenbades u. der Ausrichtung 
der Rollkunstlauf-Weltmeis-
terschaften 2009 kurz auf 
anstehende Projekte der FT 

1844 Freiburg einging. Er si-
cherte beiden Projekten sei-
ne volle Unterstützung zu. Im 
Anschluss daran wurden die 
langjährigen Mitglieder ge-
ehrt. Für 25-jährige Mitglied-
schaft konnte Alfred Weiß die 
Ehrennadel in Silber entge-
gen nehmen. Die Ehrenna-
deln in Gold für 40-jährige 
Mitgliedschaft wurden Helga 
Burger, Werner Dattler, Wal-
traut Evers, Hermann Frässle, 
Ernst-Hermann Hützen, Edel-
gard Kaltenbacher, Brunhilde 
Parkkoin, Rudolf Petermann 
und Helga Siegerstetter ver-
liehen. Es folgte die Sport-
lerehrung. Allein die Vielzahl 
der Disziplinen verdeutlichte 
einmal mehr die bunte Viel-

falt an Sportarten, die die FT 
zu bieten hat. Geehrt wurden 
Sportler/innen und Sportler 
folgender Sportarten: Ameri-
can Football, Cheerleading, 
Judo, Kunst- und Turmsprin-
gen, Pétanque, Rollkunstlauf, 
Schwimmen und Tischtennis. 
Sonderpreise wurde dem 
Speedskating-Team für den 

Sieg in der Veteranenklas-
se beim Rennen in Le Mans 
und Extremläuferin Brigid 
Wefelnberg für die erfolgrei-
che Teilnahme beim Wüsten-
marathon, dem Lauf auf der 
chinesischen Mauer und dem 
Tibet-Marathon überreicht.             

Th. Fischer

Die für 40 Jahre treue Mitgliedschaften geehrten Vereinsmitglieder mit Sport-
bürgermeister O. Neideck und dem FT-Vorstandsvorsitzenden P.T. Evers.

¢ In der Freien Töpferwerkstatt entstehen wunderbare Ge-
brauchsgegenstände, kreative Accessoires, kunstvolle Objekte 
und Reliefe zum Thema Freundschaft und Liebe... Doch vor 
allem sind die Ideen und Wünsche der Kinder und Jugendli-
chen gefragt. Di, 13.-16.05.08, 9.00-12.00 Uhr / 8-18 Jahre 
/ Teilnahmegebühr gestaffelt nach Teilnehmerzahl 45,- € bis 
70,- € / Material nach Verbrauch. In diesem Ferienworkshop 
sind auch behinderte Kinder und Jugendliche herzlich willkom-
men! Information und Anmeldung bei: Jugendkunstschule Tel. 
79197913 oder jugendkunstschule@jbw.de

Töpfern in den Pfingstferien

K O O P E R AT I O N       |      Dreikönigstraße 6      |      79102 Freiburg

dipl. oec. alexandra
smietana-lampp
steuerberaterin

☎      07 61 / 15 06 75 90
a.smietana@asl-steuerberatung.de
www.asl-steuerberatung.de

Susanne Lauten, LL.M.
Rechtsanwältin

☎ 07 61 / 15 06 75 90
s.lauten@legitas.de

www.legitas.de/lauten

    Steuer                     JEDE FÜR SICH - BEIDE FÜR SIE                     Recht 
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Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.

Freiburg, Im Einkaufszentrum „ZO“Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.Jeden Tag ein bisschen besser.

Einmal Chef sein – davon können viele junge Menschen in der 
Berufsausbildung oft nur träumen. Bei der REWE Südwest ist das 
anders. Die Nachwuchsförderung ist ein wichtiger Bestandteil der 
Unternehmenspolitik.
Deshalb werden 47 Azubis der REWE Niederlassung Südwest nun 
die Filiale in Freiburg im Einkaufszentrum „ZO“ vom 13. Mai bis 
31. Mai 2008 eigenständig leiten. Wenn am Dienstag den 13. Mai 
die Filiale ihr Pforten öffnet, sind die Aktionsangebote der Woche 
nicht das einzige Neue für die Kunden:“ Dieser REWE-Markt wird 
von Azubis geführt“. – So informieren Poster und Anzeigen bereits 
im Vorfeld einer groß angelegten Kampagne.Alle Auszubildenden 
wurden auf dieses Projekt intensiv vorbereitet, mithilfe von Semi-
naren und Schulungen erlernten sie die nötigen Fachkenntnisse. 

3 Wochen kümmern sich die angehenden Einzelhandelskaufl eute 
eigenverantwortlich um das Wohl der Kunden in der Freiburger Fi-
liale im Einkaufszentrum „ZO“. Zu ihren Tätigkeiten zählen unter 
anderem: Kunden beraten, Ware einräumen und bestellen, Inven-
tur machen, das Kassieren und Überprüfen der Waren. Außerdem 
starten die Auszubildenden innerhalb dieser 3 Wochen viele ver-
schiedene Verkaufsaktionen und Events. Als Team sind alle dafür 
verantwortlich, dass alles rund läuft und die Kunden zufrieden 
sind. Das Unternehmen REWE fördert im Azubiprojekt neben dem 
Fachwissen besonders die soziale Kompetenz und eine realitäts-
nahe so wie praxisorientierte Ausbildung. Projekte wie diese zei-
gen, wie wichtig der REWE eine solche Ausbildung für die Zukunft 
ihrer Mitarbeiter ist.

13. und 14. Mai  „Rewe Frühstück“ 
  Wir laden Sie zu einem Frühstück 

ein. Gegen eine Spende von 1 � für 
einen wohltätigen Zweck.

15. bis 17. Mai  „Exotik-Tage“ 
 Lassen Sie sich von Cocktails  und 
 Exoten-Verkostung verführen.

Wir laden Sie recht herzlich ein!

Wir geben für Sie 
Vollgas!
REWE startet mit 47 Azubis
den Markt in Freiburg, im „ZO“

vom 13. bis 31. Mai 2008

www.rewe.de
www.rewe.deFragen? Anregungen? Wünsche? Rufen Sie uns an: Herr Bär 

& Frau Fuchs, 0180/2004800*
Wir sind Montag bis Samstag von 
8 Uhr bis 2  Uhr für Sie da.2

23. und 24. Mai  „Europa“
  Erleben Sie Produkte aus den ver-

schiedenen Ländern Europas.

29. bis 31. Mai  „Wein & Regional“ 
  Unsere regionalen Produkte werden 

Sie mitreißen.

REWE_AZ_Freiburg_191x260.indd   1 11.04.2008   12:24:07 UhrANZEIGE



¢ MAKS-Modellprojekt Arbeit mit Kindern von Suchtkran-
ken bietet in der ersten Pfingstferienwoche von Di, 13. Mai bis 
Fr, 16. Mai 08 für betroffene Kinder im Schulalter einen Besuch 
in der Detektivschule in der Kartäuserstr. 77 an. Es gibt viel 
zu lernen und zu entdecken. Und mit ein bisschen Glück und 
dem Spürsinn von unseren Nachwuchsdetektiven knacken wir 
jeden Fall. Vorherige Anmeldung unter Tel. 33216 erwünscht!

Ein Fall für MAKS - Detektive im Einsatz 

V E R S C H I E D E N E S  /  T E R M I N E

¢ In den Pfingstferien vom 14.-16. Mai (jeweils 14-18 Uhr)
haben Jugendliche ab 14 J. die Möglichkeit, unter professio-
neller Anleitung des erfahrenen Sprühers Zoolo eigene Graffitis 
zu entwerfen und auf Holzplatten und Leinwände zu sprühen. 
Anmeldungen / Info: Haus der Jugend - Tel. 791979-21/-2

Graffiti Workshop mit ZOOLO im 
Haus der Jugend

Der DICKE DIENSTAG bei pro familia
¢ „Neun Monate und viele Fragen“. Eine Informationsveran-
staltung zu Angeboten der Geburtsvorbereitung, Entbindungs-
möglichkeiten in Freiburg und Umgebung, und zu wichtigen 
Bestimmungen. Es wird über Hilfsmöglichkeiten berichtet und 
aufgezeigt, an welche Stelle sich Schwangere zu besonderen 
Fragestellungen wenden können. Termin: 27. Mai, 19.30 Uhr, 
bei pro familia Freiburg. Kostenlos, Anmeldung erbeten. 

¢ Wenn aus einem Liebes-
paar ein Elternpaar bzw.eine 
Familie wird, müssen in vie-
len Lebensbereichen die Auf-
gaben und Verantwortlichkei-
ten neu geregelt werden: Wer 
kümmert sich um das Kind 
oder die Kinder? Wer um den 
Haushalt“ Wer verdient das 
Geld? Und nicht zuletzt: Was 
bietet der Staat den Eltern in 

„Elternzeit - Elterngeld“... 
wenn sich Eltern Zeit für ihr Neugebore-

nes nehmen.... 
der „Babyzeit“ an gesetzlich 
geregelten Hilfen? Elternzeit - 
Elterngeld bietet gedankliche 
Anregungen u. viele Informa-
tionen. Referentin: Erika Zip-
pel, Dipl.-Sozialpädagogin, 
Schwangerschaftsberaterin, 
14. Mai, 19.30 Uhr bei pro 
familia Freiburg, Humboldtstr. 
2, 79098 Freiburg. Kostenlos, 
Anmeldung erbeten. 

Haus der Jugend: Ferienangebote für 
Kinder in den Pfingstferien 2008

Eine Woche voller Theater: Alice im Wunderland

¢ Alice geht neugierig ei-
nem weißen Kaninchen 
nach, plumpst in ein Loch 
und fällt und fällt bis in ei-
ne merkwürdige Welt, in der 
sie wächst und schrumpft je 
nachdem, was sie isst…Auf 
Euren eigenen Wunsch hin 
könnt ihr mehr Theater spie-
len oder in der Kulissenwerk-
statt mitmachen und Eure 
Requisiten und Kostüme für 

das Wunderland bauen. Die 
schönsten Szenen werden zu 
einer Aufführung zusammen-
gestellt, zu der ihr alle einla-
den könnt
Di 13.- Sa 17.05.2008, jeweils 
10.00-15.00 Uhr, 9-14 Jahre
Aufführung: Sa, 17.05.08, 
14.00 Uhr Haus der Jugend, 
Uhlandstr. 2, 
Teilnahmegebühr  100,- €
Bitte Vesper mitbringen!

Kurstermine: Mo+Di (nachmittags) ·  Info: Singschule Angela Spohr
Kartäuserstr. 55 (i. d. Michaelschule) · 79104 Freiburg · Tel. 75241
angela.spohr@singschule-freiburg.de · www.singschule-freiburg.de

• Singen für werdende Eltern
Das Kind im Mutterleib hört mit -

• Singen für Kinder u. Eltern, Großeltern...  
Singst Du mir ein Lied vor -

• Singkurs für alle, die gerne singen (ab 7 J.) 
Singen? …ja gerne! -

• Stimmtraining für ältere Menschen

Singschule Angela Spohr

Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
Anspruchsvolle

fü
r 

An
sp

ru
ch

sv
ol

le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Info: Spielplatzwichtel / 17. Mai / 15.30 Uhr 
¢  Die Spielplatzwichtel treffen sich nun regelmäßig, jeden drit-
ten Freitag i. Monat, auf dem Spielplatz Peter-Sprung-Straße.

Info: Singschule-Freiburg
¢ Die im Oktober 2007 gegründete Singschule-Freiburg 
(das BBL berichtete in der Ausgabe Okt. 07) musste leider aus
den in der Kartäuserstraße 59 gemieteten Räumen ausziehen. 
Die Leiterin der Singschule, Angela Spohr, ist sehr froh, in der 
schönen Villa der Michaelschule, Kartäuserstraße 55, ein neu-
es Domizil gefunden zu haben. Singkurse finden Montag- und 
Dienstagnachmittag statt.
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KLEINANZEIGEN  /  TERMINE 

www.oberwiehre-waldsee.de

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab € 4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Haus der Jugend
FR | 30. Mai | 20.00 Uhr
Rocknight

Bürgerschaftl. Engagement
Treffpunkt Bürgerschaftliches En-
gagement im ZO, Schwarzwald-
straße 78 a

SA | 31. Mai | 14.00-18.00 Uhr
Stadtteilkonferenz z. städt. Beteili-
gungshaushalt mit Bürgermeister 
U. v. Kirchbach, Veranstalter: SPD 
Ortsverein Oberwiehre-Waldsee 

Musikhochschule
FR | 2. Mai | 20.00 Uhr 
SA | 3. Mai | 20.00 Uhr 
Orchesterkonzert, R. Strauss, 
Rachmaninoff, Brahms

MI | 7. Mai | 20.00 Uhr 
Sonatenabend, Kornauth, Honeg-
ger, Hindemith

DI | 13. Mai | 20.00 Uhr
eardrum percussion duo

BAUERNMARKT
…samstags am ZO

8.00-14.00 Uhr

Stellenangebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
Tel. 0761 / 79178-22 Herr Rohrer -
Email: Richard.Rohrer@debeka.de

• Momos Rat-Haus. Unterstüt-
zung für Frauen durch: Biographie-
Kreativarbeit, Coaching, Reiki, 
Organisationshilfe. - Tel. 5 56 28 91
w w w. c a n a r i a s a l t e r n a t i v. d e

Rat & Hilfe

•  ...für die Wege zu zweit...
Dazu bieten wir samstags Seminare
in kleinen Gruppen an, in denen es
um zentrale Fragen in der Partner-
schaft geht. Praxis Nain & Neff 
Familientherapie u. Paarberatung 
Telefon  07 61-1 20 28 44
paarberatung-freiburg@gmx.net

Immobilien-Angebote

Familienfreundliches Wohnen FR-Wiehre, 4-Zi.-ETW, Bj. 2004, ca. 
124m² Wfl ., zzgl. Garten, 2 Bäder, gr. S/W-Terr., mod. EBK, TG.-Pl., 
KP: 295.000 € + 3,57% Prov. (inkl. MwSt.). Gerne verkaufen wir auch 

Ihre Immobilie!

Immobilien / Suche

• Mansa rden -  /  Spe iche r-
geschoss für Eigennutzung ge-
sucht. B. Dewitz / ( 0761.509998
Mail: info@bernd-dewitz.de

SA | 17. Mai | 9.00-20.00 Uhr
SO | 18. Mai | 9.00-20.00 Uhr 
Hochschulwettbewerb 2008
Harfe, Kammermusik m. Gesang

DI | 20. Mai | 19.30 Uhr 
Preisträgerkonzert

MO | 26. Mai | 20.00 Uhr 
Klavier-Abend, Chopin, Skjrabin, 
Ravel 

MI | 28. Mai | 20.00 Uhr 
MusikSprache

la playa / Tapas Bar
Schwarzwaldstraße 195
Tel. 6 96 60 70 (ab 18.00 Uhr)

FR | 16. Mai  | 19.30 Uhr
Spanischer Abend / Livemusik mit
Diego‘s Canela - Vorreservierung 
erwünscht.

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383
Gruppenangebote

DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht…

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 20.30 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei 
freiem Eintritt
DI | 6. Mai | Newsic Syndicate
DI | 13. Mai | Schroeder und Band
DI | 20. Mai | Pantalassa
DI | 27. Mai | The Keys Project

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

Zentrum Oberwiehre-ZO 
SA | 3. Mai  | 10.00-18.00 Uhr
Pfi ngstmarkt

� Betreuung
� Begleitung
� Haushalt  
� Pflege 

ZU HAUSE 
UMSORGT

Ambulanter Dienst 
Tel: 0761/ 3 19 13- 128 

www.stift-freiburg.de 

Tiefgaragenstellplätze
Schwarzwaldstraße 99 a-c

zu vermieten. 
€ 35,00 inkl. MwSt.
BVG Emmendingen
( 076 41/46 05-52

Vermietung
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DO | 05. Juni | 15.00 Uhr
„Pfahlbauten am Bodensee“ Ref. 
A. Müller

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

DO | 01. Mai | 11.00 Uhr
Gottesdienst im Grünen (bei Re-
gen i.d. Auferstehungskirche) Pfrn. 
Niethammer/Dekan Engelhardt

SO | 4. Mai | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl. Pfrn. 
Niethammer Kindergottesdienst

SO | 11. Mai | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
Prälat Pfisterer

MO | 12. Mai | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst / Team

SO | 18. Mai | 10.00 Uhr
Gottesdienst / Pfr. i.R. Zeilinger

SO | 25. Mai | 11.00 Uhr
Gottesdienst / Pfrn. Niethammer

SO | 1. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl. Pfrn. 
Niethammer Kindergottesdienst

SO | 8. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst / Präd. Nolte
Kindergottesdienst

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |  09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr  Eucharistie/Vorab. 
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

DO | 1. Mai 
Bittgang auf den Lorettoberg mit
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien

SO | 4. Mai | 18.00 Uhr
Maiandacht

T E R M I N E   /   K I R C H E N   /   S E N I O R E N

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

DI I 12.00 Uhr 
off. Mittagstisch (Anm. Tel. 32160)

MI I  10.45 Uhr 
Gymnastik für Aktive 

FR I 9.30 Uhr 
Gymnastiktreff für Frauen 

SO bis DO 
Cafeteria 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

DO | 1. Mai | 20.00 Uhr
Konzert: „Roma Chor“

DI |  6. Mai | 15.00 Uhr
Ev. Gottesdienst

MI | 7. Mai | 15.30 Uhr 
Kath. Gottesdienst

DO | 8. Mai | 14.00 bis 17.00 Uhr
Stammtisch f. Wanderinteressierte

DI | 13. Mai | 15.00 Uhr
Harfenkonzert Duejska v. d. Linden

MI | 14. Mai | 9.30 Uhr
Neubeginn: Gedächtnistraining

DO | 15. Mai | 15.00 Uhr
Neubeginn: Französisch

DI | 20. Mai | 14.30 Uhr
Bingo

FR | 23. Mai | 9.30 Uhr
Neubeginn: Gymnastik Frauen

MO | 26. Mai | 9.15 Uhr
Frühstück / 3,50 €/ b. anmelden

DI | 27. Mai | 15.00 Uhr
„Madeira Blumeninsel im Atlantik“ 
Ref. R. Eisenmann

DI | 3. Juni | 14.30
Origami 

MI | 7. Mai 
12.30 Uhr Mittagstisch 
15.00 Seniorentreff Hortzimmer

SO | 11. Mai | 10.00 Uhr
Feierliche Eucharistiefeier 

MO | 12. Mai | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst i. d. Friedens-
kirche

DI | 20.Mai | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgespräch

MI | 21. Mai | 18.30 Uhr
Vorabendmesse zu Fronleichnam

DO | 22. Mai | 09.00 Uhr
Fronleichnamsprozess. Günterstal

SO | 25. Mai 
10.00 Uhr Feierliche Eucharistiefei-
er z. Patrozinium v. Maria Hilf
anschl.: Gemeindetreff m. Gemein-
deversammlung Saal
18.00 Uhr Maiandacht

MI | 28. Mai 
12.30 Uhr Mittagstisch 
15.00 Seniorentreff Hortzimmer
20.00 Uhr Öffentl. Sitzung d. Pfarr-
gemeinderats Kl. Gemeinderaum

SA | 7. Juni | 18.30 Uhr
Feierl. Firmgottesdienst m. Weihbi-
schof Paul Wehrle

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst

DI
07.30 Uhr Morgenlob
08.00 Uhr Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella

MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation / Meditat.raum d. Cella

DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier

SO | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

SO | 11. Mai 
11.00 Uhr Eucharistiefeier zu 
Pfingsten
18.00 Uhr Abendlob

MO | 12. Mai | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesd. i. d. Friedenskirche

SO | 18. Mai | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Patrozinium

DI | 20.Mai | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgespräch (Friedensge-
meinde)

MI | 21. Mai | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag

DO | 22. Mai | 19.15 Uhr
Eucharistiefeier zu Fronleichnam

DI | 27. Mai | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

MI | 28. Mai | 20.00 Uhr
Gesprächsabend Prof. Dr. Sabine 
Pemsel-Maier

MI | 4. Juni | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag Diavortrag v. 
Prof. Konrad Kunze

SO | 8. Juni | 9.30 Uhr
Familiengottesdienst im Kiga St. 
Carolus (80 Jahre)

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe oder Spiel-
runde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n.Absprache 
SO
09.30 Uhr kath. Gottesdienst in 
der Kartauskirche
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung

MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr

MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr    Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet

MI
10.00 Uhr  Gemüseverkauf von 
Bauer Eckert 
15.00 Uhr Begegnungsstätten- 
Cafeteria bis 17.30 Uhr geöffnet

SA | 10. Mai | 15.00 Uhr
Cafeteria bis 17.30 Uhr geöffnet

MO | 12. Mai | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 15. Mai | 09.00 Uhr
Frühstück  / 3 € /  bitte anmelden

…......immer am 3. Mittwoch im Monat!

FRAUENSTAMMTISCH
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

am 21. Mai 08 / 20.00 Uhr
Ort / Thema bitte erfragen
Kontakt: Christa Schmidt - Tel. 2 38 06

fon 07 61.70 16 36   •   mail@logo-werbegrafik.de

LOGOS·GESCHÄFTSPAPIERE·ANZEIGEN
VISITENKARTEN·FLYER·PLAKATE·BRO 
SCHÜREN·NEWSLETTER·EINLADUNGEN
FIRMENZEITUNGEN·PREISLISTEN·JAH 
RESBERICHTE·FESTSCHRIFT·VEREINSZEIT
UNGEN·SCHULUNGSUNTERLAGEN·FIRMEN 
SCHILDER·WERBEMITTEL·WERBEBERA 
TUNG · DTP/MAC·LAYOUT BIS DRUCK…

W E R B E G R A F I K
WERBEBERATUNG

I. MÜLLER-MUTTER
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 K I R C H E N   /   S E N I O R E N

FR | 16. Mai | 17.00 Uhr
Lesekreis 

DI | 20. Mai | 09.00 Uhr
Sitztanz / 2 € / bitte anmelden

SA | 24. Mai | 15.00 Uhr
Cafeteria bis 17.30 Uhr geöffnet

DI | 27. Mai | 09.30 Uhr
Gesprächskreis 

FR | 30. Mai | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg 
Tel. 6 96 87 80

MO bis FR
08.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespfl ege 
„Offenes Wohnzimmer“

12.00 Uhr Offener Mittagstisch 
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
14.00 -16.30 Uhr  
Begegnungsstättencafe 

MI bis FR | 09.00-12.00 Uhr 
Computerkurse: Word, Excel Inter-
net (Anmeldung erforderlich)
MO | 10.00 Uhr
Englisch mit Frau Ludwig
DI 
09.00 Uhr SeniorInnengymnastik 
15.00 Uhr Handarbeiten mit Frau 
Haury, Frau Franke und Frau Dilger 
DO 
ab 16.00 Uhr Seniorenstammtisch
Täglich: Kegelbahn geöffnet!

DI | 13. Mai | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MI | 14. Mai | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

FR | 16. Mai | 14.30 Uhr
Ausfl ug z. Jesuitenschloß mit Ein-
kehr / Anmeldung bis 09.05.08 

DI | 20. Mai | 15.00 Uhr
Erdbeerfest

MI | 21. Mai | 15.00 Uhr
Bingo 

FR | 23. Mai | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

MO | 26. Mai | 15.00 Uhr
Diavortrag „Essbare 
Frühlingskräuter“ Ref.: Pia Knappe

DI | 27. Mai | 10.00 Uhr
Aquarellmalen (bitte anmelden)

MO | 02. Juni | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

MI | 4. Juni
9.45 Uhr Kath. Gottesdienst 
16.00 Uhr Gesprächskr. Dr. Brunner

FR | 6. Juni | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

DI | 10. Juni | 15.00 Uhr
Spargelfest

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
www.nak-freiburg.de

SO |  09.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Pfl egeheim Kartaus
Kartäuserstr. 119, 79104 Freiburg  
Tel. 2113-200 / Soziald. 2113-204
MO | 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
musikal. Unterhaltungsprogramm 
DI und DO |  Mal- u. Schneidewerk-
statt, Geburtstagsfeier, Ausfl ug, 
Gesprächskreis, Projekt „Sinnes-
wagen“, Vorlesen, Singen, Gesprä-
che und Erinnerungsarbeit 
FR 
10.00 Uhr Kochen oder Backen im 
Wechsel auf den Wohnbereichen
14.30 Uhr Spielegruppe
SA | 10.00 Uhr Kuchenbacken im 
Lebensbereich Demenz (14-tägig)
SO | 9.30 Uhr kath. Gottesdienst 

MO | 5. Mai | 14.00 Uhr
„Tanz im Mai“, gemeins. Fest m. 
Johannisheim

MI | 7. Mai | 14.45 Uhr
Filmvorführung, Hansjakobzimmer

MO | 19. Mai | 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag / Akkordeonmus. 

MO | 26. Mai | 14.00 Uhr 
Kaffeenachmittag / Gitarrenmusik

MI | 28. Mai |14.45 Uhr 
Filmvorführung

SO | 1. Juni | 15.00 Uhr 
Besuch d. Seniorensalonorchsters 
im Johannisheim

Kursana Residenz
Rabenkopfstr. 2, 79102 Freiburg, 
Telefon 3685-0, www.kursana.de

DO | 1. Mai | 14.00-18.00 Uhr
Ostasiatisches Gartenfest

FR | 2. Mai | 17.00 Uhr
Kunsthistor. Diavortrag zu C. Mo-
net, 2,00 € Bew., 3,00 € Gäste

SO | 4. Mai | 17.00 Uhr 
Chansons der 20er und 30er Jahre, 
S. Stauber, W. Hoyer

DO | 8. Mai | 19.00 Uhr
„Alzheimer u. Demenz“/ Prof.  Hüll, 
Zentrum Geriatrie/Gerontologie FR.

FR | 9. Mai  | 17.00 Uhr
Klavierabend Ilja Voskoboinikov 

+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 

buergerblatt@logo-werbegrafi k.de   |   Tel. 70 16 36

FR | 16. Mai | 17.00 Uhr 
„Leben und Werk Wilhelm Buschs“
Vortrag Dr. G. Just

FR | 23. Mai | 17.00 Uhr
Konzert Duo bass on partout J. 
Klamroth, E. Klamroth 

FR | 30. Mai | 17.00 Uhr
Studentenkonzert / Ulucan / Dosch 

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

¢V.i.S.d.P. / Redaktion: Sabine Engel
Tel. 07 61/5 55 92 79  •  redaktion@oberwiehre-waldsee.de
Redaktionsschluss: Jeweils zum 10. des Vormonats
• Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten •

¢Produktion: Grafi k & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafi k / Irmi Müller-Mutter  •  Tel. 07 61/70 16 36
Fax 07 61/70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafi k.de
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¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.
Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg  •  Tel. (AB) / Fax 70 38 78 43
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¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee
Heidrun Sieß - 1. Vorsitzende / Tel. 70 38 78 43
Außenvertretung, Schulen und Soziales

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31  
AFB, Senioren, Sport, AG Wegebau 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36
Bürgerblatt, Fotos, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Dreisamhock, Bauwesen u. Verkehr

Kai Schröder-Klings - Finanzen (kommissarisch) / Tel. 2 04 54 14

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0170-5356582 / Initiat. Stadttunnel / Verkehr/Graffi ti

Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79
Bürgerblatt / Familie und Jugend, Schulen

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Bürgerblatt, Städtebau, Verkehr

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04
Mösle/Grünbereiche, Veranstaltungen, Internet

Julian Marwitz - Beisitzer / Tel. 7 07 52 92 / Jugend

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Oberwiehremer Bauernmarkt

Laura Wall - Beisitzerin / Tel. 2 92 27 17 / Soziales, Kunst, Kultur

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 12495177

+++ nächste Erscheinung  am 2. Juni 08 +++

Redaktionsschluss: 10. Mai  /  Anzeigenschluss: 15. Mai

…FÜR ALLE, DIE WISSEN WOLLEN

Günterstalstraße 17  •  79102 Freiburg

☎ 28 85 92  •  info@fwz-freiburg.de
w w w . f w z - f r e i b u r g . d e

FREIBURGER WEITERBILDUNGSZENTRUM

FRAU UND TECHNIK
FORMAT GbR     FWZPC/MAC     Schulungen
Für alle, die Wissen wollen! 



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢ WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u Auflösung des April-Rätsels:

¢Die Idee: Wir testen jeden Monat, wie gut Sie sich in unse-
rem Stadtteil auskennen. Es wird jeweils ein Motiv gezeigt, 
das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „versteckt“ ist. Ge-
nau genommen sind sie es jedoch nicht, sondern ausnahms-
los vom öffentlichen Raum aus sichtbar.

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge-
bildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 FR
¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine 
richtige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten 
Preise (der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Der Gewinner 
wird benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle LeserInnen des Bürgerblatts 
– unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. Aus-
genommen sind die Mitglieder des Bürgervereins-Vorstands 
und deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer 
im direkten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich 
doch bitte zurückhalten – und auf eine neue Chance warten, 
die kommt bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in 
unserem Stadtteil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits 
erhöhte Aufmerksamkeit Ihrerseits für die kleinen Dinge am 
Wegesrand bei Ihrem Stadtteilspaziergang. – andererseits ha-
ben Sie – bei etwas Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, die 
breit gefächerte Gastronomie der Oststadt besser kennen zu 
lernen. Und schließlich freuen wir uns über neue Mitglieder im 
Bürgerverein.

Ihr Bürgerverein

In unserem neuen Rätsel diesmal 
zu gewinnen:

• 1 Verzehrgutschein zu 25 € für das
   Gasthaus zum Stahl, Kartäuserstr. 
kombiniert mit
• einer kostenlosen Jahresmitglied-
   schaft im Bürgerverein

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Das oben Gesagte trifft auf unser aktuelles Rätsel in vollem 
Umfang zu. Und es ist nicht der erste Brunnen, den wir im 
Rahmen unserer Rätselreihe vorstellen. 

Kleiner Hinweis: Das Suchobjekt ei-
ner früheren Ausgabe war nur we-
nige Meter von diesem Brunnen 
entfernt – und: Er steht an einem 
wahrlich sinnfälligen Ort...

Die Inschrift 
„LEBENSMITTEL“ 
findet sich an diesem 
Haus in der Schüt-
zenallee – auch wenn 
man dort seit Jahr-
zehnten nicht mehr 
einkaufen kann...

Gewinner der Verzehrgutscheine für „Webers Weinstube“ so-
wie zweier kostenloser Jahresmitgliedschaften im Bürgerver-
ein sind: Luca Schütt und Klemens Winter

Foto / Text: Helmut Thoma

uDas AKTUELLE-Rätsel 


